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Der Kaiſer im Staatsrath
Programmgemäß iſt die Eröffnung des Staatsrathes ver

laufen Der Kaiſer hat die beinahe vollzählig erſchienenen
mit einer Anſprache begrüßt um alsdann auf dieitte des Reichskanzlers die erſe Sitzung zu ſchließen Die

Abtheilungen für Handel Gewerbe öffentliche Bauten Eiſen
bahnen und Bergbau und für Angelegenheiten der inneren
Verwaltung ſollen am 26 d M wieder zuſammentreten
um die Berathung der inzwiſchen eingegangenen Vorlagen auf
Pehnmgg Der Kaiſer wird dieſen Abtheilungen eine Anzahl
achkundiger Perſonen zuweiſen es werden alſo wie die
Köln Ztg ſchon geſtern zu melden wußte Handwerker und

Arbeiter gutachtlich vernommen werden dadurch wird die Ge
fahr einſeitiger Berichterſtattung einigermaßen abgeſchwächt
Das Referat iſt Herrn Miquél dem frankfurter Oberbürger
meiſter der bisher nur in der Frage der Arbeiterwohnungen
mit eigenen Anſchauungen auf dieſem Gebiet hervorgetreten iſt
und Herrn Geh Finanzrath Jencke dem Generaldirektor der
Krupp ſchen Werke übertragen worden alſo einem an weithin

rer Stelle wirkenden Kommunalpolitiker und einem ſach
undigen Vertreter des großinduſtriellen Standpunktes Jſt

die Auswahl der gutachtlich zu vernehmenden Arbeiter und
Handwerker eine vorurtheilsloſe ſo wäre damit immerhin eine
vielſeitige Jntereſſenvertretung geſchaffen von der man eine
Klarſtellung des Sachverhaltes wohl erwarten darf

Was nun die kaiſerliche Anſprache ſelbſt betrifft ſo bewegt
ſie ſich faſt ohne jede Einſchränkung in den durch die Erlaſſe
vom 4 d vorgezeichneten Bahnen und wenn die Freiſ Ztgdaraus erkennen will der Kanzler habe ziemlich viel Waſſer

in den Wein der erſten kaiſerlichen Erlaſſe gemiſcht, ſo muß
der unbefangen Urtheilende das als Symptom einer gewiſſen
Monomanie auffaſſen von der ſich objektive Politiker wirklich
frei zu halten trachten ſollten Gewiß iſt die Stellung des
Reichskanzlers zu der Politik der Erlaſſe nur die der recht
bedingten Zuſtimmung wir haben ja erſt kürzlich gehört von
beſtunterrichteter Seite daß der Handelsminiſter

Fürſt Bismarck dem Jnhalt der Erlaſſe nicht hätte zuſtimmen
können und daß der Staatsrath berufen ſei damit die

eigentlich amtlichen Erwägungen einſtweilen vertagt werden
könnten Aber Kaiſer Wilhelm iſt denn doch eine viel zu
ſelbſtändige Natur um in einer von ihm mit ſo edlem Eifer
aufgegriffenen Frage im Laufe von zehn Tagen auch nur den
geringſten Rückſchritt zu thun Erwägungen gegenüber die ihm
ſeit langer Zeit bereits bekannt waren und die ihm nicht aus
ſchlaggebend erſchieuen

Kein Waſſer hat denn auch in der That den Wein ver
dünnt Der Kaiſer mißt dem Staatsrath eine Bedeutung
in der Monarchie bei welche bisher freilich wie wir ſchon
geſtern ausgeführt haben nicht recht zutage getreten iſt viel
leicht wird ſie ſich nun um ſo heller offenbaren denn wirklich
iſt die jetzt geſtellte Aufgabe ernſt und verantwortungsvoll
Jn dem Erlaß war es als die Aufgabe der Staatsregierung
bezeichnet worden die Zeit die Dauer und die Art der
Arbeit ſo zu regeln daß die Erhaltung der Geſundheit die
Gebote der Sittlichkeit die wirthſchaftlichen Bedürfniſſe der
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Arbeiter und ihr Anſpruch auf geſetzliche Gleichberechtigung
gewahrt bleiben Die mündliche Aeußerung des Monarchenſpricht allgemeiner aber ſicherlich nicht in abgeſchwächter Tonart

von dem den Arbeitern zu gewährenden Schutz gegen eine
willkürliche und ſchrankenloſe Ausbeutung der Arbeitskraft
Die Freunde eines Normalarbeitstages mögen davon enttäuſcht
ſein wir haben dieſen ſozialiſtiſchen Schabloniſirungsverſuch
ſtets bekämpft und es hat ſich inzwiſchen ja gezeigt daß eine
Hauptmacht England für enge Beſchränkungen der Arbeitszeit
ünd Dauer männlicher erwachſener Perſonen niemals zu haben
ſein würde Die Wahrſcheinlichkeit eines Beitrittes Englands
zur internationalen Konferenz iſt durch die neuere Faſſung
des Programms erheblich geſteigert worden

Mit Bedauern vermiſſen wir allerdings diesmal den auf die
geſetzliche Gleichberechtigung der Arbeiter bezüglichen Paſſus

Schon hatten ſich Hoffnungen auf endliche Erlöſung vom
Sozialiſtengeſetz das die geſetzliche Gleichberechtigung für rund
eine Million Arbeiter thatſächlich aufhebt an dieſe Worte ge
knüpft ſchon hatten beſonders gelenkige Kartellblätter mit
köſtlicher Gelehrigkeit urplötzlich erkannt man könne wirklich
mit dem gemeinen Recht ganz wohl guskommen und nun
fehlen dieſe Worte nun fehlt eine ihnen entſprechende Wen
dung Bis auf weiteres wird man annehmen müſſen daß die
Hoffnungen und die Gelehrigkeit verfrüht waren ſchreibt doch
auch eben heute der Hamb Korreſp es läge nicht der
mindeſte Grund vor in Sachen Lockſpitzelthum und alſo auch
Sozialiſtengeſetz auf eine Aenderung des Syſtems zuſchließen VDemit bleibt die Frage des Sozialiſtengeſetzes neben

der Vertheuerung der Lebensmittel der
erhalten

Mit ſachtundiger Beſonnenheit ſoll wie auch die Erlaſſe
ſchon anknüpfend an frühere Worte des Kanzlers erwähnten
erwogen werden bis zu welcher Grenze unſere Jnduſtrie
eine ſtrengere zugunſten der Arbeiter erhöhte Belaſtung
der Produktionskoſten ertragen kann ohne durch den Wett
bewerb auf dem Weltmarkte die lohnende Beſchäftigung der
Arbeiter beeinträchtigt zu ſehen Die Löſung dieſer prinzipiell
ausſchlaggebenden Frage kann nur auf internationalem Wege
erfolgen aber wir müſſen in Uebereinſtimmung mit der
Times und anderen engliſchen n immer wieder her

vorheben wie gerade das Schußzollſhſtem den Wettbewerb
unſerer Induſtrie auf dem Weltmarkte beeinträchtigt

Der Gedanke an eine Verbindung der ArbeiterAusſchüfſe
die erfreulicherweiſe auch in der Anſprache erwähnt werden
mit dem Berg und Fabrikinſpektorat iſt überraſchend man
wird hierüber nähere Aufklärungen abzuwarten haben um ein
Urtheil über die Zweckdienlichkeit dieſer Verbindung fällen zu
können Nur gänzlich freie und ungbhängige Arbeiter
vertretungen können zum friedlichen Ausgleich von Differenzen
beitragen

Der Kaiſer anerkennt ausdrücklich daß gerade auf dieſem
Gebiete nicht alle wünſchenswerthen Verbeſſerungen allein
durch ſtaatliche Maßnahmen zu erreichen ſind, und er wünſcht
der freien Liebesthätigkeit von Kirche und Schule ſegensreiche

Entfaltung auf dem ihr verbleibenden weiten Felde Die
Gegner der Staatsomnipotenz und des dazu gehörigen Stagts
ſozialismus werden dieſe Worte mit Freude hören und ſie
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werden hinzufügen daß auch von der privaten Einſicht und
von der individuellen Erkenntniß der Nothlage in welcher
ſich ein großer Theil der arbeitenden Klaſſen befindet güte
und beſte Früchte erwartet werden müſſen

Gerade hierin liegt für unſer Ermeſſen die ſchönſte Ausſicht
der neuen kaiſerlichen Sozialpolitik das erhabene Beiſpiel des
Souveräns der in edelherziger Begeiſterung für ſeine armen
Unterthanen eintritt wird und muß den privaten Arbeit
gebern ein nachahmenswerthes Muſter werden wie auch die
ſtaatlichen Jnduſtrieanſtalten muſtergebend in Zukunft aus
geſtaltet werden ſollen Und wenn ſich auch die praktiſchen
Ergebniſſe der großgeplauten Aktion einſtweilen nur in un
gewiſſer Dämmerferne zeigen das Beiſpiel werkthätiger
Bruderliebe iſt von erbabener Stelle aus zu zweien Malen
in Wort und Schrift gegeben und auch das iſt nichts
Geringes der Werth der internationalen Zuſammen
gehörigkeit aller Kulturvölker iſt nach langer vom
Chauvinismus lärmerfüllter Zeit wieder zum öffentlichen
Bewußtſein gebracht

Der Kaiſer hat geſprochen an dem deutſchen Volk iſt es
ihm zu antworten indem es ſolche Männer zu Vertretern
wählt die in Treue zu Kaiſer und Reich ſtehen und die los
und ledig von Standes und Jntereſſenvorurtheilen ein
warmes Herz beſitzen für die wirklichen Bedürfniſſe des ganzen
Volkes für geſetzliche Gleichberechtigung aller Bürger und für
eine Wirthſchaftspolitik die auch dem Aermeren eine menſchen
würdige Lebenshaltung gewährleiſtet

Die Eröffnung des Staatsraths
Jn dem Eliſabethſaal des königlichen Schloſſes in welchem

er ſchon einmal von Kronprinz Friedrich begrüßt worden war
fand geſtern nachmittag durch den Kaiſer die feierliche Er
öffnung des zur Berathung der jüngſten Kaiſererlaſſe ein
berufenen Stagtsraths ſtatt Die Mitglieder veſſelben waren
faſt vollzählig erſchienen und erwarteten den Kaiſer bereits
an den Tiſchen an denen die Vorlagen berathen werden ſollen
Die Haupttafel war für den Kaiſer die Prinzen und ſeine
höchſten Räthe beſtimmt während ſich die übrigen Mitglieder
an zehn ſenkrecht darauf ſtoßenden Längstafeln niederließen
Fürſt Bismarck erwartete im Saale den Kaiſer ſchritt
demſelben entgegen als er nach Ankündigung in üblicher
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Weiſe durch den Oberceremonienmeiſter den Saal betrat und
wurde bei dieſer Celegenheit vom Kaiſer in eine längere
Unterhaltung gezogen

Der Kaiſer welcher die Uniform des Regiments der Gardes
du Corps trug nahm in der Mitte der Haupttafel Platz zu
ſeiner Rechten Fürſt Bismarck daran ſich anſchließend
Generalfeldmarſchall Graf Moltke Als der Kaiſer den
Saal betreten hatten die Mitglieder ſich erhoben ſie ver
blieben ſtehend während der Kaiſer aus einem geſchriebenen
Manufkript ſeine Rede verlas welche nach dem Reichs
anzeiger folgenden Wortlaut hat

Meine Herren Mitglieder des Staatsraths
Durch Meinen Erlaß vom 4 d ſind Sie davon unterrichtet

worden daß es Mein Wille iſt das Gutachten des Staatsraths
über diejenigen Maßnahmen zu hören welche zur beſſeren

San Marco
Ein hiſtoriſches Gedenkblatt

Die ſumpfigen Lagunen welche bei gewöhnlichem Waſſer
ſtande einem von unzähligen Kanälen durchfurchten
ſchlammigen grünen Eilande gleichen ſind durch einen
gigantiſchen Pfeilerbau überbrückt und der wild raſſelnde
Eiſenbahnzug der Jetztzeit ſpottet mit ſeinem heulenden feuer
wo Roſſe der feuchten Schlammmauer Venetias Der
langdauernde Verweſungsprozeß der alten Republik iſt endlich
im ſauſenden Flügelſchlage der Zeit überwunden und auch in
dem nralten ſtolzen Meerbau Venedig wo jahrhundertelang
ehrſüchtige Dogen das Scepter führten blutige Schlachten
ſchlugen blühende Länder bezwangen und ihren aufſtrebenden
Einfluß zur Höhe einer Weltmacht heranbildeten mußte
endlich der unerbittliche Rath der Zehn mit ſeinen geheimen
Denunziationen verborgenen Gefangenen und furchtbaren
Bleidächern den leuchtenden Lichtgrüßen des Humanismus
weichen Ein anderes Venedig ebenſo ſchön aber weniger
glanzvoll richtet ſich allmälig in dem alten ein jedoch die
neuen Kleider pafſen nicht ſo recht und an vielen Stellen iſt
die Robe der alten Dogenrepublik noch deutlich ſichtbar

Die Geſchichte Venedigs iſt ebenſo intereſſant wie originell
Der Eindruck auf den Fremden wird gewiſſermaßen durch die
großartige Vergangenheit der Stadt beſtimmt und abgelöſt
von ihrer Geſchichte bietet die Königin der Adria nur äußere
unverſtändliche Genüſſe Venedig verdankt ſeine Entſtehung
der Völkerwanderung und war urſprünglich eine Niederlaſſung
der reichen Kaufleute aus Padua Später als die ſtrebſamen
Koloniſten durch den Handel begüuſtigt anſehnliche Reich
thümer aufgehäuft hatten erhob W auf der kleinen Jnſel
Rialto eine unabhängige Föderativ Republik An der Spitze
ſtand ein lebenslänglicher Wahlfürſt unter dem Titel Doge
Der Thatendrang dieſer Regenten ließ Venedigs Frieden nicht
lange beſtehen und bevor noch jemand Einſpruch erheben
konnte waren die fruchtbaren Küſtenländer Jſtrien und
Dalmatien erobert Als die Kreuzzüge die beſten Kräfte
Europas verſchlangen unterwarfen die Dogen auch das
riechiſche Feſtland und erregten nunmehr die Eiferſucht der

Nachbarſtaaten Ein anderthalb Jahrhunderte langer blutiger
Krieg mit dem nebenbuhleriſchen Genug endigte mit Venedigs
Triumph Nach einer allmäligen aber deſto ſichereren Macht
vergrößerung wurde der Rialto das Centrum des Handelszwiſchen Orient und Occident und als die Liga von Cam

bray mit ihren Folgen Europas Grundfeſten erbeben ließ
galt Venedig als eine Weltmacht erſten Ranges Der
venetianiſche Geſandte durfte es wagen ſelbſt dem Papſte zu
widerſprechen und Frankreichs Rache herauszufordern aber
die Nemeſis blieb nicht aus und an dem Tage als Vasco
de Gama das Kap der guten Hoffnung umſegelte und dem
Handel neue Bahnen erſchloß war die handelspolitiſche
Stellung des ſtolzen Venedig vernichtet und es trat ſeine
merkantiliſche Bedeutung an andere Völker ab

Ein blutiger Krieg mit dem Halbmonde dem Erbfeinde der
Chriſtenheit vollendete den Niedergang des Handels und als
Trieſt und Ankona zu Freihäfen beſtimmt wurden als der
Papſt in Sinigaglia eine große Meſſe eröffnete war auch das
Anſehen der Lagunenſtadt untergraben Die Sturmfluth der
großen Revolution welche den Kontinent aus ſeinen Fugen
rüttelte beendigte das Zerſtörungswerk und brachte die ent
thronte Beherrſcherin der Meere bald in öſterreichiſchen bald
in italieniſchen Beſitz Heute iſt Venedig in deſſen goldenes
Adelsregiſter eingetragen zu werden ſich die Könige von
Frankreich zur Ehre ſchätzten nur eine beſcheidene Pro

vinzialſtadt SUngeachtet dieſer Herabwürdigung behielt Venedig ſein altes
poeſiereiches Gevpräge deſſen Zauber auch mich wieder be
herrſchte als ich mitten im ſtärkſten Schneegeſtöber aus dem
unwirthlichen Norden kontmend und auf der Reiſe nach der
Papſtreſidenz meiner damaligen Heimath begriffen die ſchöne
Lagunenſtadt berührte Ein kurzer Aufenthalt im nordiſchen
Spree Athen ein flüchtiger freundſchaftlicher Gruß an die
gemüthliche Reſidenz an der blauen Donau eine herrliche
Reiſe über den ſchneegekrönten Semmering mit entzückenden
Alpenpanoramen minutenlangen Tunnels wildrauſchenden
Gebirgsbächen und unabſehbaren Schneeflächen dann das ſee
ſtädtiſche Trieſt mit der majeſtätifchen Adriag und den thenren
Hotels eine ermüdende Eiſenbahnfahrt an der Küſte entlang
unerquickliche Plackereien mit einer ion italieniſcher
Zollbeamten die überall uckermärkiſche rren gubener
Tuch und bielefelder Leinwand wittern vermeinenund endlich das Raſſeln über die gigantiſche

hundert Bogen lange Lagunenbrücke dann endlich
ein ſchriller Pfiff und ich war in Venedig Jn
wenigen Minuten ſchwamm ich auf einer bequemen Gondel
dem heißerſehnten Hotel r Hunderte von gexuderten
Barken flogen pfeilſchnell vorüber und en nach halb
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ſtündigem Schaukeln zeigte Gbeſcn Canale de gelegen
das Reiſeziel an deſſen reichbeſetzter Tafel ich mir an den

italieniſchen Reis und Mehlſpeiſen den verwöhnten Geſchmack

gründlich verdarb Nach kurzem Verweilen in den höchſt
vornehmen Räumen begann ich am Arme eines venetianiſchen
Freundes eine Wanderung durch die vielbeſungene Dogenſtadt
und beſuchte zuerſt den prächtigen Palazzo Ducale

Ehrfurchtgebietend und von tauſend Erinnerungen uralter
Glorie umſchwebt füllt dieſes weltberühmte mit farbigen
Marmorquadern bekleidete Gebäude die ganze rechte Seite der
Piazzetta

Zwiſchen der neunten und zehnten Säule wurden einſt vom
erſten Stockwerk herab die peinlichen Urtheile verleſen und
hinten im ſchwarz ausgeſchlagenen Saale der Zehn richtete
die furchtbare Trinität ungekannt und ungeſtraft wie eine
grauenvolle Schickſalsmacht über Leben und Freiheit aller
Bürger Wie eine ſtumme Mahnung der Vergänglichleit er
ſcheint dem Beſchauer der wunderbare Ueberreſt des Mittel
alters worin einſt ſo viel Glanz und Hoheit ſo viel Elend
und Geiſtesarmuth Kummer und Tod herrſchten Wenn
man auf dem Campanile ſteht und hinabblickt auf die düſteren
Linien der Mauern und dann die großen Thürme und Höfe
die Kapellen Treppen und Kerker einzeln betrachtet dann
erſcheint der Palaſt wie eine leberdige Geſchichte des höchſten
Glanzes des tiefſten Elends und der traurigſten Schmach

Jn dieſen ſchillernden Räumen wohnte die Allmacht neben
der raffinirteſten Sklaverei Wie manche Dogenkrone wurde
dort zur todbringenden Dornenkrone wenn ein peinlicher
Gerichtshof oder ein zügelloſer Pöbel über Leben und Tod
der fürſtlichen Führer urtbeilte Von fünfzig Dogen wurden
fünf ermordet neun ihres Amtes entſetzt fünf verb annt nachdem ihnen vorher die Augen ausgeſtochen wicren Fünf
dankten aus Schwermuth über die Bitterkeit ihres glänzenden
Elends ab Manches Haupt das ſich ſtolz hob fiel der Rache
der Jngquiſition zum Opfer

Jm Palazzo Ducale reſidirte jene weltbekannte berüchtigte
Signoria die unter dem Namen der 5 einen abſolut
e i gefürchteten r b dete Nach der

enunziation die an jenem verhängnißvollen Löwenrachen
durch ein auonymes Schreiben ſtattſand berieth der oberſte
Rath der Drei über die Schwere des Verbrechens und
brachte es dann vor die Zehn Der Verdächtige gleichviel
welchem Stande er angehörte wurde heimlich ergriffen und
durch die gefürchtete ſchwarze Barke dem Tribunal zugeführt
s Vertheidiger ohne ſeinen geheimen Ankläger zu kennen
ſah er ſich den verlarvten Richtern gegenüber geſtellt die ihnhelſen zur Erdroſſelung berurtheilten in den wenigen
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Regelung der Verhältniſſe des Arbeiterſtandes erforderlich ſind
Es entſpricht der Bedeutung welche der Staatsrath in der
Monarchie einnimmt daß die wichtigen auf dieſem Gebiete
einer gedeihlichen Löſung harrenden Fragen von Jhnen einer
gründlichen Erwägung ünterzogen werden bevor die aufzu
ſtellenden Geſetzentwürfe an die parlamentariſchen Körper
ſchaften gelangen denen die endgiltige Beſchlußfaſſung darüber
verfaſſungsmäßig zuſteht Jch lege Werth darauf daß der aus
den verſchiedenſten Berufskreiſen zuſammengefetzte Staatsrath
aufgrund der in ihm vertretenen praktiſchen Erfahrungen die
von Mir in Ausſicht genommenen Vorſchläge auf ihre Zweck
mäßigkeit Ausführbarkeit und Tragweite einer gewiſſenhaften
und vorurtheilsfreien Prüfung unterzieht

Ernſt und verantwortungsvoll iſt die Aufgabe zu deren
Löſung Jch Sie hierher eniboten habe Der den Arbeitern zu
gewährende Schutz gegen eine willkürliche und ſchrankenloſe
Ausbeutung der Arbeitskraft der Umfang der mit Rückſicht
auf die Gebote der Menſchlichkeit und der natürlichen Ent
wickelungsgeſetze einzuſchränkenden Kinderarbeit die Be
rückſichtigung der für das Familienleben in ſittlicher und
wirthſchaftlicher Hinſicht wichtigen Stellung der Frauen im
Haushalte der Arbeiter und andere damit zuſammenhängende
Verhältniſſe des Arbeiterſtandes ſind einer verbeſſerten
Regelung fähig Dabei wird mit ſachkundiger Beſonnenheit
erwogen werden müſſen bis zu welcher Grenze unſere Jn
duſtrie eine durch ſtrengere Vorſchriften zugunſten der Arbeiter
erhöhte Belaſtung der Produktionskoſten ertragen kann ohne
durch den Wettbewerb auf dem Weltmarkte die lohnende Be
ſchäftigung der Arbeiter beeinträchtigt zu ſehen Dadurch
würde ſtatt der von Mir erſtrebten Förderung eine Schädigung
der wirthſchaftlichen Lage der Arbeiter herbeigeführt werden
Um dieſe Gefahr zu vermeiden bedarf es eines hohen Maßes
weiſer Beſonnenheit Denn die glückliche Löſung dieſer unſere
Zeit beherrſchenden Fragen iſt um ſo wichtiger als dieſelbe
mit der von Mir angeregten internationalen Verſtändigung
über dieſelben in erſichtlicher Wechſelwirkung ſteht

Nicht minder wichtig für die Sicherung eines friedlichen
Verhältniſſes zwiſchen Arbeitgebern und Arbeituehmern ſind
die Formen in welchen den Arbeitern die Gewähr dafür zu
bieten iſt daß ſie durch Vertreter die ihr Vertrauen beſitzen
an der Regelung ihrer gemeinſamen Thätigkeit betheiligt und
zur Wahrnehmung ihrer Intereſſen in Verhandlung mit den
Arbeitgebern befähigt werden Es wird zu erſtreben ſein
die Vertretungen der Arbeiter mit den ſtaatlichen Berg und
Aufſichtsbeamten in Verbindung zu ſetzen und auf dieſe Weiſe
Formen und Ordnungen zu ſchaffen durch welche den
Arbeitern der freie und friedliche Ausdruck ihrer Wünſche und
Intereſſen ermöglicht und den ſtaatlichen Behörden Gelegen
heit geboten wird durch Anhörung der unmittelbar Be
theiligten fortlaufend über die Verhältniſſe der Arbeiter
zuverläſſig unkerrichtet zu werden und mit den letzteren
die wünſchenswerthe Fühlung zu behalten Auch die weitere
Entwickelung der ſtaatlichen Betriebe zu muſtergiltigen Vor
bildern einer wirkſamen Fürſorge bedarf der eingehendſten
fachkundigen Erwägung

Jch vertraue auf die bewährte treue Hingebung des
Staatsraths bei den Arbeiten die ihm jetzt bevorſtehen
Jch verkenne nicht daß gerade auf dieſem Gebiete nicht
alle wünſchenswerthen Verbeſſerungen allein durch ſtaatliche

Maßnahmen zu erreichen ſind Der freien Liebesthätigkeit
der Kirche und Schule verbleibt daneben ein weites Feld
ſegensreicher Entfaltung durch welche die geſetzlichen An
ordnungen unterſtützt und befruchtet werden müſſen um zu
voller Wirkſamkeit zu gelangen Aber wenn es mit Gottes
Hilfe gelingt die berechtigten Jntereſſen des arbeitenden
Volkes aufgrund der von Jhnen zu machenden Vorſchläge zu
befriedigen ſo wird Jhre Arbeit Meines königlichen Dankes
und der Anerkennung der Nation gewiß ſein dürfen

Die Jhrer Berathung zu unterſtellenden Vorlagen werden
Jhnen unverweilt zugehen Jch beſtimme zur Theilnahme
an der Berathung die beiden Abtheilungen für Handel
Gewerbe öffentliche Bauten Eiſenbahnen und Bergbau und
für Angelegenheiten der inneren Verwaltung denen Jch eine
Anzahl ſachkundiger Perſonen zuweiſen werde Die Mitglieder
dieſer Abtheilungen erſuche Jch ſich am 26 d M 11 Uhr
m d ihnen zu bezeichnenden Räumlichkeiten zu ver
ſammeln

re

Fällen nur zur Freiheit entließen Ein langer Zug der

Zum Referenten beſtimme Jch den Ober Vürgermeiſter

Miquélund zum Korreferenten den Geheimen Finanzrath Jencke
Jch behalte Mir vor nach Abſchluß der Abtheilungs

berathungen den Wiederzuſammentritt des Staatsraths zu
beſtimmen und wünſche Jhnen zu Jhrer Arbeit den Segen
von oben ohne welchen menſchliches Thun niemals gedeihen
kann

Nach der Beendigung der Anſprache durch den Kaiſer welcher
die Anweſenden mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit lautlos ge
folgt waren erſuchte Fürſt Bismarck den Kaiſer die Vor
ſtellung der Mitglieder des Staatsrathes zu geſtatten Es
geſchah dies in der Weiſe daß die Mitglieder abtheilungsweiſe
durch den Staatsſekretär Boſſe aufgerufen wurden Der Kaiſer
unterhielt ſich bei dieſer Gelegenheit mit einer großen Anzahl
der Anweſenden in eingehender Weife und es wurde ganz be
ſonders bemerkt daß die Jnduſtriellen ſowohl wie die anderen
Berufskreiſen angehörenden Civilperſonen dabei in hervor
ragender Weiſe herangezogen wurden Auch während dieſer
Vorſtellung wendete ſich der Kaiſer wie beim Beginn des
feierlichen Aktes wiederholentlich und angelegentlich an den
Fürſten Bismarck

Es iſt beſtimmt worden daß während der ſpäteren Arbeiten
des Staatsrathes die Mitglieder dieſelben Plätze einnehmen
die ſie heute in zwangsloſer Reihenfolge ſich gewählt hatten

Die feierliche Eröffnung hatte um 4 Uhr ihr Ende erreicht

Politiſche Ueberſicht
Oeſterreich Das Abgeordnetenhaus erledigte am Freitag in

der Spezialdebatte die zweite Leſung des Geſetzentwurfs
betreffend die Regelung der äußeren Rechts
verhältniſſe der iſraelitiſchen Religions Geſell
ſchaft durch nahezu un veränderte Annahme Die
Regierung legte einen Geſetzentwurf betreffend den Abſchluß
eines Uebereinkommens mit der Landesvertretung von Galizien
behufs Regelung des Verhältniſſes des Staates zu
den Grundentlaſtungsfonds vor

Luxemburg Jn der Ständeverſammlung beantragte
Servais eine Tagesordnung in welcher geſagt wird es ſei
im Jntereſſe des Landes daß die Verfaſſung
künftig ausgeführt werde wie bisher Staats
miniſter Eyſchen erklärte dieſe Tagesordnung ſei ein Miß
trauensvotum Braſſeur beantragte darauf die Annahme
der einfachen Tagesordnung Nachdem ſich die Regierung mit
dieſem Antrage einverſtanden erklärt hatte wurde derſelbe

s angenommen Servais hatte ſich der Abſtimmung
enthalten

Fraukreich Der Temps erkennt an daß die Haltung
des Herzogs von Orleans ſowie die ſeiner Vertheidiger
vor Gericht eine gute geweſen ſei Der Artikel ſchließt mit
den Worten Der Zwiſchenfall iſt geſchloſſen abgeſehen von
der Folge die ihm der Präſident im Einverſtändniß mit den
Miniſtern geben wird Der Präſident und die Regierung
ſind klarblickend genug um nicht der raſchen That eines jungen
Mannes die Folgen eines Handſtreichs eines Prätendenten zu
geben Wie verlautet wird der Vicepräſident des Senats
Humbert zum Präſidenten des oberſten Gerichts
hofes ernannt werden Die verhafteten Manifeſtanten
werden vorausſichtlich einfach der Polizei wegen Unfugs über
geben werden Die royaliſtiſchen Studenten gaben
am Freitag dem Herzog von Luynes einen Punſch an
welchem gegen Perſonen theilnahmen Die republi
kaniſchen Studenten denen der Eintritt verweigert wurde
reranlaßten eine Gegendemonſtration bei welcher mehrere
Verhaftungen vorgenommen wurden Die Regierung hat in
folge der Haltung welche der Herzog bei dem Punſch der
royaliſtiſchen Studenten einnahm demſelben die Erlaubniß
fernerhin den a von Orleans in der Con
ciergerie zu beſuchen entzogen Der Ober
Ackerbaukath unter dem Vorſitz des Miniſters des Acker
baues Fahe beſchloß einen Eingangszoll von 3 Fres auf
ungemahlenen Mais und von 5 Fres auf Maismehl und

re zu legen ferner einen Zoll von 3 Fres auf Reis
im Stroh

und Leben beherrſchten den Geiſt hielten jeden freien Ge
ſtolzeſten Nobili der holdeſten Frauen und der tapferſten danken nieder und unterdrückten das unabhängige ſelbſtändige
Krieger ſtanden vor dem furchtbaren Tribunal und gingen
verurtheilt in den Tod den ſie meiſtens ſchuldlos erlitten
Die Urtheile der geheimen Staatsinquiſition waren ſtets in
das tiefſte dunkelſte Geheimniß gehüllt Ein ſtummer Wink
des Oberinquiſitors und die willenloſen Opfer ſtanden
am Grabe aller Hoffnung Durch die dicken Granitmauern
aber ſchallte kein Todesſeufzer

Die Kommiſſion der Drei die höchſte Staatsgewalt ging
aus der Signoria herror doch blieben die Gewählten allen
ſelbſt dem Rathe der Zehn undekannt Die Sitzungen
fanden ſtets unter der Maske ſtatt Die Art des Gerichts
verfahrens das Schuldig und Nichtſchuldig war einzig und
allein dem Ermeſſen der Drei anheimgeſtellt und über die
Mittel zur Erforſchung eines Schuldigen über die Spione
und ihr Verhalten urtheilten nur ſie Alles blieb graufig
und dunkel Eine raffinirte Polizei überwachte das öffentliche
Leben und erſtickte jede Oppoſition im Keim Vor ihrem An
griffe ſchützte weder Rang noch Alter noch Geſchlecht Kein
Kopf ſaß ſo feſt daß er nicht fallen konnte keine Frauenaugen
glänzten ſo feurig um nicht geblendet zu werden Selbſt der
Doge der das mächtige Staatsſchiff lenkte beugte ſich derfurchtbaren Macht und auch die Mitglieder des Rathes der

Drei waren der Jnquiſition nicht unerreichbar Um ſie zu
überwachen wurde noch ein oberſter ErgänzungsInquiſitor
gewählt und ſein Einfluß zwang ſelbſt die oberſten Leiter der
rauenrollen Maſchine auf der Hut zu ſein Verſchwand ein
oher Staatsbeamter ſo genügte im Großen Rathe die

kündigung daß ſein Antt erledigt ſei und niemand wagte
es nach ſeinem Verbleib zu forſchen denn auch dieſer Vor
witz galt als ein todeswürdiges Verbrechen

Alle dieſe ſchrecklichen Jnſtitutionen entſprachen dem gegen
eitigen Mißtrauen Doge Großer und Kleiner Rath,

nat die Zehn und die Drei trauten einander nicht
und meinten durch ein ſtraffes Ueberwachungsſyſtein etwaige
Verbrechen unmöglich zu machen Jntriguen und Ränke aller
Art Mangel an Wahrheit und Offenheit im Staate und in
der Familie bildeten die unheitvollen Konſequenzen der
traurigen Verfaffung Die unverdächtigſten Gewohnheiten
Rückſichten und Lebensformen die Unbefangenheit im geſell

e Verkehr und das Gefühl der Sicherheit auf dem
des Geſetzes die Lebensluſt überhaupt Fiſirten in

Venedig imliches Eefühl der Unicht dern einſcherhelt der glichen und ſundlien Gefage ſer reren

Handeln aber wunderbar trotzdem fühlte ſich das Volk in
ſolcher Umgebung wohl Schrankenloſe Ungebundenheit ſoweit
ſie nicht die Politik betraf Freiheit des Umgangs mit dem
andern Geſchlecht und prächtige Feſtlichkeiten beſtachen eben

das Urtheil der Menge
Die unterirdiſchen theilweiſe verſchütteten Kerker widern

den Beſucher an Finſter kalt und feſt verrathen ſie den
graufamen Erfindungsgeiſt ihrer Erbauer welche in ihnen eine
lange Reihe von Verurtheilten beherbergten Nur wenige der
unglücklichen Opfer durften nach Wochen und Monden voll
Kummer und bangen Zweifels dieſe Mauern wieder verlaſſen
Andere mußten ſich jahrelang in täglichen Todesqualen dahin
ſchleppen Während der eine erleichtert aufathmend ſeine
Feſſeln abſchüttelte war der andere verdammt in Ketten und
Banden ſein Leben auszuhauchen Stricke und Beil oder die

Fluthen des Canale grande erlöſten ſie erſt aus den dunkeln
feuchten Gewölben

In einem der unheimlichſten Kerker harrte der greiſe Doge
Marino Falieri ſeinem Tode gegen und achtzig lange
Jahre der Arbeit und des ehrenvollen Strebens fanden hier
weiter keine Vergünſtigung als daß um die Dogenwürde
zu ehren mit ſchnellem Pinſel einige fürſtliche Abzeichen an
die Wand gemalt wurden

Eine Krone ein Scepter und ein Purpurmantel im
Kerker fahle Schattenbilder verwehter Größe in einer
Gruft voll Lumpen Moder und Gebeine an deren Pforte
der Henker wartet Grauſame Jrenie des Schickſals
Oben auf der Höhe der Rieſentreppe fiel das greiſe Haupt
des unglücklichen Dogen vom Rumpfe und an dem Frieſe des
großen Rathſaales bezeugt noch heute inmitten der ſechsund
ſiebenzig Dogenbilder ein ſchwarzer leerer Raum das traurige
Geſchick des Hingerichteten

Hic est locus Marini Palieri
decapitati pro criminibus

lautet ſeine ganze leidvolle Geſchichte
Die Kerker hängen durch enge Treppen mit der Seufzer

brücke einem verdeckten Gange zuſammen welcher zur Ueber
führung der Gefangenen nach dem Richtplatze diente Dicht
neben der kleinen Pforte ſteht ein einfacher Holzſtuhl auf

welchem das Opfer faß wenn es die Eifenſinger des Todes
umkrallten Der ſchmutzige Boden zeigt noch große dunkle
Stellen von dem Blute der Gerichteten Wie mancher

auf Neismeyhl Der Senat verhandelte am Freitag über
den Antrag Barthe durch welchen gewiſſe Preßvergehen
den Korrektionstribunglen überwieſen werden
ol len Berichterſtatter Cordelet bezeichnet als Zweck des

s dem nſche des Landes den Preßvergehen ein
u zu x Juſtizminiſter Thevenetagte die Preſſe ſei niemals freier geweſen als jetzt aberman dürfe doch nicht unter dem Schutze der Preßfreiheit die

Behörden wehrlos m er fordere den Senat auf den
vorgefchlagenen Entwurf unverändert anzunehmen Die Debattewurde anf nächſten Donnerstag vertagt

England Der Bericht der Parnell Kommiſſion
welchen der Staatsſekretär des Jnnern Matthews am
Donnerstag auf den Tiſch des Unterhauſes legte enthält 160
Seiten Derſelbe iſt von den drei Richtern unterzeichnet und
von einem rein juriſtiſchen Standpunkte aus redigirt Die
Kommiſſion erklärt die Angeklagten nicht gemein
ſchaftlich für Mitglieder einer Verſchwörung die
vollſtändige Unabhängkeit Jrlands herzuſtellen erachtet jedoch
daß einige derſelben unter dieſen Michgel Davitt die Land
Liga zu dieſem Zweck organiſirten Dieſe hätten ſich ver
ſchworen durch Gewaltmittel und Terrorismus die Land
beſitzer in Armuth zu bringen und aus dem Lande zu treiben

Die Kommiſſion ſpricht Parnell und andere
parnelliſtiſche Abgeordnete von der Anklage des
Mangels an Aufrichtigkeit frei als ſie die Phönix
Park Morde verdammten Die Kommiſſion erklärt ferner
den von der Times veröffentlichten Facſimile
Brief als eine Fälſchung erachtet jedoch daß die An
geklagten das Syſtem des Terrorismus nicht verurtheilt
ſondern auf demſelben beſtanden hatten obgleich ſie wiſſen
mußten daß dadurch Verbrechen erzeugt wurden Es ſei nicht
nachgewieſen daß die Angeklagten in intimen Beziehungen zu
bekannten Verbrechern geſtanden hätten und daß ſie davon
wußten daß die ElannaGael Geſellſchaft den amerikaniſchen
Zweig der LandLiga kontrollire es ſei jedoch bewieſen daß ſie
auch Beiſtand der ſogenannten Phyſical Force Party in
Amerika erhalten hätten Schließlich ſpricht die Kommiſſion
Parnell von aller Verbindung mit den ſogenannten
Jnvincibles frei
Afrika Der Tod des Sultans von Sanſibar

welcher wie jetzt über London ger wird infolge eines
Sonnenſtiches eingetreten ſein ſoll hat augenblicklich faſt gar
keine politiſche Bedeutung Der neue Sultan Said Ali iſt
der vierte in der Reihe ver nach einander auf den Thron ge
kommenen Söhne des Jman Said Said von Maskat Die
Maskat Araber haben bekanntlich im Laufe des 18 Jahr
underts einen Theil der Oſtküſte Afrikas erobert und ſich im
ahre 1784 in Sanſibar feſtgeſetzt Als der mächtige Jman

Said Sagid von Maskat 1856 ſtarb trat eine Theilung der
unter dem Szepter der Dynaſtie von Maskat vereinigten
Länder ein und ſein dritter Sohn Said Medfchid erhielt
die Nachfolge in den oſtafrikaniſchen Beſitzungen Dieſer ſtarb
im Oktober 1870 worauf die Sultanswürde auf Said Bar
gaſch überging Said Ali wird nun in einem londoner Privat
telegramm als entſchieden den Europäern freundlich be
zeichnet Man wird gut thun auch dies mit einer gewiſſen
Einſchränkung zu glauben Mit ſeinem ſoeben verſtorbenen
Bruder lebte Said Ali nicht auf dem beſten Fuß erſt
vor etwa einem halben Jahre ward er unter der Anſchuldi
gung eine Verſchwörung zur Entthronung Said Khalifas
angezettelt zu haben in den Kerker geworfen Später erfolgte
eine Ausſöhnung der beiden Brüder

Deutſches Reich
Verlin 14 Febr Der Kaiſer hörte geſtern abend den

kriegsgeſchichtlichen Vortrag des Generallieutenants v Wittich
Abends ſahen die Majeſtäten die Kaiſerin Friedrich und
deren Prinzeſſinnen Töchter Viktorig und Margaretha bei
ſich zur Tafel He aj
nannten amerikaniſchen Militärattaché bei der hieſigen amerika
niſchen Geſandtſchaft Kapitän Bingham Demnächſt vollzog der
Kaiſer die feierliche Uebergabe der dem Küraſſier Regiment
Graf Wrangel Oſtpreußiſches Nr 3 verliehenen neuen Standärte
an die aus Königsberg hier eingetroffene Abordnung des genannten

8 Fres auf gebrochenen oder entſchälten Reis ſowie

der oberten

Regiments nachdem unmittelbar vorher ſchon die Ceremonie der
2 e

Berurtheilten der aus den Kerkern unter den Bleidächern
zum Tode geſchleppt wurde mag wie ich durch jene kleine Luke
noch einmal in die Welt hinausgeblickt und voll Sehnſucht
und tiefer Schwermuth dabei aufgeſeufzt haben über die
Herrlichkeit des Lebens die Bitterkeit des Todes Noch
ein langer Blick auf das weite ungbſehbare Meer ein
letztes Ach und alles war vorüber

Die feuchte Kerkerluft des Ponte Soſpiro war mir zu
beengend und langſam erklommen wir den Campanile den
ſchlanken Glockenthurm den Galilei einſt zur Beobachtung der
Geſtirne benutzte Und ſie bewegt ſich doch klang es
mir in den Ohren und ich widmete dem traurigen Schickſale
des kühnen Denkers einige Augenblicke der Erinnerung Dann
betrachteten wir die herrliche Dogenſtadt aus der Vogelſchau
Zu unſeren Füßen lag der mächtige Markusplotz die tägliche
Promenade der venetianiſchen Nobili und Stutzer der Mittel
punkt des indnſtriellen und merkantiliſchen Luxusverkehrs
Tauſende von zutraulichen Tauben flattern zwiſchen den zahl
reichen Spaziergängern umher und fliegen erſchrocken nach den
benachbarten Löchern der Prokuratorenpaläſte auf als der
Klang einer herrlichen Janitſcharenmuſik ſtolz herausfordernd
ſchmeichelnd und verlockend zu uns herauftönt Am Ende des
a Vierecks ragen die ſtolzen Kuppeln San Marco s

in die frühlingsfriſche Seeluft und die fünfhundert Marmor
ſäulen mit dem glänzenden Goldgrunde und den blinkenden
Moſaiken kontraſtiren u mit der düſteren Umgebung
Die überreiche Skulptur läßt ſich nur in ihren Hauptfronten
erkennen Hier und da hebt ſich die von der Abendſonne
goldig beleuchtete Statue irgend eines Heiligen von dem
dunklen Blau des ſüdlichen Himmels ab Unſere Augen
meſſen die ſchwindelnde 9 der fünf Kuppeln welche den
koloſſalen Tempel überdecken Unwillkürlich haftet der Blick

dem finſteren Flügellöwen dem Wahrzeichen der Republik
deſſen ernſtes BronceGeſicht zu erzählen ſcheint von Venedigs
Glanz als es anderthalb Viertel der Erde beherrſchte und von
der Vergänglichkeit alles Jrdiſchen Der finſtere Geſell war
Augenzeuge als der neunzigiährige Dandalo begeiſtert die
Kanzel beſtieg und mit dem Kreuze in der Hand die Seinen
aufforderte zum Kampfe gegen den Jslam er ſah daß auf
jenem rothen Serpentinſtein der tapfere Hohenſtaufe Barba
roſſa denſeß das Knie beugte und wuthknirſchend dem Papſte
ſeinem Todfeinde den Pantoffel küßte und er mußte es au
erleben daß die Nachkommen des unglücklichen Hohenſtaufen
mit ihrem ſtolzen Doppelaar Venedig für Deutſchland er

undzTempora mutantur Richard
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Zoaclung und der Weihe dieſes neuen Feldzeichens in Gegenwart verluſti i ichsverher Wajeſtäten und der Königlichen Prinen e im köntglt eriuſtig erklärt und ſomit aus dem Reichererband ausgeſtoten Letzte RachrichtenSgloſſe ſtattgefunden ha n ne ſeiten eſe er Nee ibeaheg Cin treſfücher Alliirker für die Herren e Verlin 15 Febr Das Armeeverordnungsblatt veröffentlicht

ſcnnelk am r argken e a ver eine kaiſerliche Kabinetsordre r n vrſcheinen ihres 5berſten Kriegsherrn 7 orps In derſ rd betont merwarten Wenige Minuten darauf erſchien der Kaiſer begleitet Proviuzial Rachrichten e v a Jur Gottesfurcht zur
von der geſammten Generalität im loßhofe um unter den t Weißenfels 14 Febr Der hieſigen höheren Mädchen rKlängen des Präſentirmarſches die Front der in Linie aufgeſtellten ſchule iſt vom Kulioniier das 97 ver verſtorbenen Dlaubensfreudigkeit zur Strenge gegen ſich ſt r

ron abzuſchreiten Als die 18 Nägel eingeſchlagen waren Kaiſerin Auguſta eine Nachbildung des Strödel ſchen Ge Duldſamkeit gegen andere ermahnt werden ſoll Im Ge
gab der Flngeladintant v Scholl die Standarte dem Kaiſer mäldes überwieſen worden ſchichtsunterricht ſoll beſonders die Gegenwart und die neuere

Der berſte riegsherr umfaßte ſie init der rechten Hand ebenſo O Nebra 14 Febr Unſere Stadt wird in naher Zukunft und neueſte Geſchichte Deutſchlands ſtärker betont und nebenbei
di ianben Dann ergri t Se Maj das Wort um die ein Kraänkenhaus erhalten Wie wir aus ſicherer Quelle er im Alterthum und Mittelalter nur das Heldenthum und die

ienſte des Regiments zu ſchildern Namentlich wies der fahren hat Herr Rittmeiſter v Helldorf Zingſt das ihm hiſtoriſche Größe durch Beiſpiele erläutert werden Geographie
onarch auf den verſtorbenen früheren Jnhaber des Regiments gehörige früher Pabſt ſche Haus zum Zweck der Errichtung einer politiſche wie phyſikaliſche beſonders aber deutſche ſoll im

er den dienen ſicte tetcetedes varenthen Armee ichen Anſtalt geſchentt Damit wird einem Dringenden Be Auſchluß an die heſchichellche betrieben werden Der Schnler

es F S 9d gedient Er dürfniß beſonders unſerer zahlreich in den Sandſteinbrüchen muß mit dem Vaterland aufs innigſte vertraut werden aber
Kaiſer habe den heutigen Tag zur Uebergabe des neuen Feld beſchäftigten Arbeit ö izehen deswegen gewählt weil dies ein beſonderer rer für jeder mſerer c Pluit Ban auch das Ausland verſtehen und würdigen lernen Das

s Regiment ſei Er erinnere nur daran daß an jenem und Beifall zollen Deutſche foll den Mittelpunkt des geſammten Unterrichts
es r Wanne n n Inhaber des o Niemberg 14 Febr Dieſer Tage abends zwiſchen 4 und bilden die deutſche Literatur neben dem klaſſiſchen Alterthum

preußiſche Küraſſiere in der Schlacht ver Et re e oſt 5 Uhr iſt der Handelemaunn Stoye aus Stumsdorf auf dem bevorzugt fremde Sprachen auf den praktiſchen Gebrauch ge
verrichtet und daß damals das alte Feldzeichen welg a enle Brachſtedt Riedauer Kommunikatiönswege von drei Männern lehrt werden Eine weitere Cabinetsordre ſchärft
gegen ein neues vertauſcht werden ſolle in Kampf n E überfallen und beraubt worden St war mit ſeinem Geſchirr ſtrengſtens ein jedem Soldaten ſolle eine geſetzliche
vorangetragen worden ſei Er hoſſe daß wenn das Vaterfant z Halle geweſen und war auf dem Nachhauſewege begriffen Der würdige und gerechte Behandlung zutheil werden
wieder in Gefahr das Regiment ſich der Ruhmesthaten ſeines Raubanfall geſchah indem die drei Männer gleichzeitig auf den weil dieſelbe die Grundlage der Dienſtfreudigkeit bildet und

r x W gen 37 e z 2 ee e ewenn Jch und das Vaterland uns unſerer Haut einmal wehren i iedenf Geld i Generäl erde i Me i in, leſes Regiment a wehren dann wieder aus dem Staube Sie hatten es jedenfalls auf Geld Seneräle werden angewieſen ſich alle Meldungen über diereden r n ſeiner geren s gen Whn abgeſehen weil ſie wußten daß Stoye in Halle Geld empfangen Miß handlungen von Soldaten ſowie die Namen der betr
dieſem Sinne übergebe er das neue Feldzeichen dem Riegt n hatte Derſelbe hatte dies aber ſicher verborgen ſo daß es die Vorgeſetzten reſp deren Ahndungen zugehen zu laſſen
als theures Vermächtniß zur Hochhaltung ichen egiment ſ Räuber in der Eile nicht fanden Anſcheinend ſind dieſelben aus tMit den Worten ch ehe die a m Frieden und Krieg Halle doch fehlt bis jegt jede Spur Berlin 15 Febr Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
mit dem e en de r ha Regiment Aus Saarbrücken iſt die Meldung eingetroffen daß derre e Da a n T Her Rechtsanwalt Kelſch in Erfurt iſt zum Notar für Kaifer bei Frhru v Stumm ſeinen demnächſtigen

e den Bezirk des Ober Landesgerichts zu Naumburg a/S mit Beſuch in Neunkirchen zugeſagt hat Sei dieſer Gelegenheitt vollzog ſich in der Schloßkapelle Das neue Feldzeichen iſt Anweſſung ſeit bwie der Kaiſer bemerkte genau dem alten nechgsbitder Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Erfurt ernannt ſoll der Kaiſer eine Abordnung der fiskaliſchen Bergarbeiter
Früher war das Regiment ein Reg l Der bisherige Hilfsgeiſtliche an der Dom und Stadt ör ſchloſſ iauch ſeine Standarte blau dent eekrge W ewelen mi gemeinde zu Merſeburg David iſt zum zweiten Prediger an an r r Wirv an B gemeldet Wegen Be
o iſt auch die neue geblieb Das S i n der reformirten Gemeinde zu Halberſtadt gewählt 5 h h gh geblieben as Standartentuch iſt von lila ſchickhung der internationalen Konferenz wurden inamaſt goldbefranzt mit einem aufgelegten Kreuze von purpurfarbener Seide D ick i Silberſtoff ein Br Am 10 d wurde bei Jena der bis vor kurzem beim fürſtl Wien von deutſcher Seite bisher lediglich Sondirungen vore v Tode den rn ren n Theater zu Rudolſt adt angeſtellt geweſene Schauſpieler ar genommen welche ſehr freundliche Aufnahme fanden Wenn

Königskrone überragt in der Mitte der preußiſche der Sonne o am Ufer der Saale todt aufgefunden Am Kopfe des ſpäter die förmliche Einladung erfolgt wird Graf Kalnocky
anſltegende Adler m der Sertſe on e re n den Egen Verſtorbenen zeigten ſich Verletzungen die nach ärztlichem Gut die beiderſeitigen r in Wien und Peſt zur
auf den Balken des Kreuzes der königliche gekrönte Namenszug n r e übſturer t en de gleichwohl Stellungnahme auffordern und deren Entſchluß einhoken In
in Gold geſtickt n der Standartenſpitze das Eiſerne Kreuz ein gerin r Geld an am Sch rege ar ſich nur eſſen wird in unterrichteten Kreiſen bereits jetzt beſtimmt an
unter dieſem das Säkularband Friedrich Wilhelms I 1719 die ger Geldbetrag einige Schmuckgegenſtände und Papiere genommen daß der öſterreichiſchungariſche Kaiſerſtaat die

änder von 1813 66 70 71 Der ſtock iſt vi i r liner Spezialkonferenz jeden chickeo n der Standartengurt in den Farben des Regiments ine 60ftt 5ber mit hellblau oben um dieſen n s e mit Berlin 15 Febr Fernſprech Dienſt der SaaleZtg j Sine offiziöſe berliner Korreſpondenz des
R Nr 3 darüber Erneuert unter König Wilhelm 1889 Jn dem Frkfrtr Finanzherold werden eine ganze Reihe Peſter Lloyd meldet Fürſt Bismarck werde

Am Nachmittag vollzog der Kaiſer wie an anderer Stelle Städte genannt welche mit der Diskonto Geſellſchaft in auch das Präſidium des Staatsminiſterinms in
berichtet wird die Eröffnung des Staatsrathes Verhandlungen ſtehen um ſo raſch als die Maſchinen geliefert Preußen niederlegen

werden können ſtädtiſche Luftdruckanlagen nach dem Aus Rom Laut dem Monitenx de Rome wird die
Wie der Germania von zuverläſſiger Seite aus Rom Syſtem Popp in großem Maße herzuſtellen Das Echo preußiſche hiſtoriſche Station in Rom in der

r d la e i i iſ i r s me e e e e enentrumspartei volle Aktionsfreiheit ſie habe den verſtaatlicht vatikaniſche Archiv Verwaltung erhobenen Vorwürfe verKampf gut begonnen und möge ihn zu Ende führen Berlin 14 Febr Jn der heute ſtattgehabten Sitzung des Aufſichtsraths vffentlichen und vielmehr das unparteiiſche Entgegenkommen
der Deutſchen Genoſſenſchaftsbank von Soergel Parriſins Co derſelben rühmen Die Nordd Allg Ztg wendet ſich in

9 Die elſaß lothringiſ ch e Landesregierung hat die in Berlin wurden ſeitens der perſönlich haſtenden Geſellſchafter die Bilanz und ihrer heutigen Morgen Nummer gegen den bezüglichen Artikel

c winn erluſtKo ü J zuüglichen Artikee Drucklegung des Faſtenhirtenbriefes des Biſchofs hgewinn ben s de ules e m d ling de der Deutſchen Rundſchau
von Metz auf Grund des Preßgeſetzes verboten HandlungsUnkoſten Abſchreibungen und 120,000 M Rückſſtellungen auf Spezial Aus London wird dem B gemeldet Der Sultan

Reſervekonto 1888 80,000 verbleibt ein Reingewinn von 1,483,827 25 M y S ſib ſtarb inem Land ſd r 1888 1,375,274 77 Der für den 1 März d J einzuberufenden General 83 an r ſeinem Landbauſe r J Uhr nachDie münchener Polizeidirektion die nach einer ver Verſammlung wird die Vertheilung einer Dividende von 8 Proz 1888 mittags wovon ſein Bruder Ali ſofort telephoniſch verſtändigt
alteten Beſtimmung über Maueranſchläge eine formelle und en 3zrge galen werd Die geſammten Reſerven in Berlin und wurde Alsbald kraten auch die Notabeln zuſammen und
inhaltliche Cenfur üben darf hat wie man dem B Rart hören M gleich ca 16 Proz des auf 21 Millionen wählten Ali zum Nachfolger des Sultans Die feierliche
berichtet aus dem deutſchfreiſinnigen Wahlaufruf die Hamburg 14 Febr In der heutigen Auffichtsrathsſitzung der Ham Proklamirung fand um 5 Uhr nachmittags unter dem Donnerch heſitzung H d Ka Die Sgegen die Kartellparteien gerichteten ſcharfen Stellen ge burg Amerikaniſchen Pacetfahrt Aktiengeſellſchaft wurde de der Kanonen ſtatt Die Stadt iſt ruhig doch ſind auf jeden
ſtrichen Dieſes unbegreifliche Vorgehen erfährt bei Freund herd g Worte e n Dividende von 11 Proz für 1889 gegen Fall britiſche Kriegsſchiffe zum Schutze der Europäer hart
and Feind entſchiedene Mißbilligung zumal Aehnliches ſchon er 7 geren i Atrienipänneren Nr Can vor der Stadt vor Anker gegangen Militärpatrouillen ziehen
anderen Parteien begegnet iſt verſammlung am 19 März wird neben dem Köſchluß ſür 1860 auch ein Antrag Durch die Straßen und alle Vorkehrungen ſind getroffen üm
r auf Erhöhung des Aktienkapitals unterbreitet werden etwaige Ausſchreitungen zu verhindernAm Donnerstag fand unter dem Vorſitz des Vicepräſidenten Dividen den Die Verwaltung der Weſtdeutſchen Juteſpinnerei Aus Wien Graf Hartenau übernimmt das Kommando

des Staatsminiſteriums Staatsſekretärs des Jnnern Di von zu Beuel beſchloß eine Dividende don Sr Proz auf die Genußſcheine je einer Brigade und zugleich dasjenige des 7 Dragoner
Boetticher eine Plenarſitzung des Bundesraths ſtatt Es 946 die r Berliner Dampfmühlen Aktiengeſellſchaft Regiments in Wien Nach t Dienſtleiſtung düwurden der Entwurf eines Geſetzes für Elſaß Lothringen betr 10 Proz Dividende vorzuſchlagen Die Meclenburgiſche Hypotheten Ae8 len Nach kurzer Dienſtleiſtung dürfte
die Viehverſtellung der Kaſwurf einer Veryre betr b ank ſchtägt nach außerordentlicher Dotirung des Reſerbefonds ſeine Ernennung zum Generalmajor erfolgen
die Abänderung der Beſtimmungen über Gewahrunß gen h be sten henen e Wachen aus Nürnherg wird dem T gemeldet Aut dem
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Tagegeldern Fuhrkoſten und Umzugskoſten an die i rer Divitente vorſhagen e e ne r e s u e e
Militär und Marine Verwaltung und der Entwurf für die Der Auſſichtsrath der Nordhäufer Aktiengeſellſchaft für geg t Hin Mat 5 n wercen t für Schweine an
dritte Ausgabe des Arzneibuchs für das Deutſche Reich Tapetenfabrikation beſchloß die Vertheilung von 72/ Prog Dividende ine net Nur Maftſchweine werden zur fofortigen Schlachtung

L gen e beratbung überwieſen Eben wer Leinen s zugelaſſenen Ausſchüſſen w übe i ZBZahlungseinſtellungen zee ach einer Kabelmeldun sverbündeten Regerngen dem n Herald hat in New Hork de Wearenhena Woodruff S e mit Beobachtung der Meteor Station zu Halle
überwieſene Petitionen wegen anderweiter Feſtſtellung des n Paſſiven fallirt Das Haus arbeitete vornehmlich mit Hayti und 14 gebr 9 U ab 15 Febr 7 U mrg
der Abſindung einer Brennerei zugrunde gelegten Ausbeute Darometer Milltineterverhältniſſes ſowie um Rückerſtattung von erhobenem Roheiſen Vörfe zu Halle a S Thermometer Celſins 14 00 Von dem Geſchäftsbericht des Reichs Verſicherungsamts Halle 15 Febr Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr Rel Fenchtigkeit
r das Jahr 1889 nahm die Verſammlung Kenntniß und für 1000 kg netto Weizen ruhig 180 bis 194 ind e 51 NO 1beſchloß dem Antrage der Sektion XV der Müllerei Berufs ſeinſter märkiſcher bis 200 M Roggen ruhig 178 bis a Jſgngſſenſchaſt auf Ausſcheidung dieſer Sektion aus der Genoſſen 183 M Gerſte matt Brau 192 dis 212 M Futter Witter Ausſichten f d nächtten Tage i mittl Deutſchl

d
chaft und Bildung einer beſonderen Berufsgenoſſenſchaft für 138 166 M Hafer feſt 171 176 M Mais 134 n Hamburg 15 Febr Die Wetterlage hat ſich in den
ieſelbe und einem daſſelbe Ziel für das Maler Anſtreicher bis 147 M Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig letzten Tagen kaum merklich verändert und da der Luftdruck faſt

Baulackirer und Tüncher Gewerbe erſtrebenden Antrage des 174 180 M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto allenthalben geſtiegen iſt ſo ſcheint das herrſchende ruhige kalte
Central Vorſtandes des Deutſchen Malerbundes eine Folge nicht ohne Angebot Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Inhalt ver und trocne Wetter noch anhalten zu ſollenzu geben Das Geſuch einer Handelskammer betr die reichs 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen ruhig 40 41 e

Regelung des Handels mit Strickgarn wurde dem abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto o Wafſerſtände
orſitzenden des Bundesraths überwieſen Dem Antrage An Linſen 20 38 M Bohnen 17 18 M Lupinen ohne An t bhalts entſprechend wurde das Feilhalten von Vier mit höchſtens j gebot Kleeſaaten 80 90 M Luzerne 120 160 M bedentet Aber unter Run

zwei Prozent Alkoholgehalt im UÜmherziehen genehmigt Endlich Schwediſcher Klee 90 120 M Weißklee 60 90 M le n Fall Duqhs
wurde über die geſchäftliche Behandlung mehrerer Eingaben Esparſette 25 27 M Futterartikel Futter ten Brüdenpegel 18 Febr 1078 14 Febr o
Beſchluß gefaßt mehl Jit 13 bis 15 Mark Roggenkleie Welpenew rege a a vJn einer Wahlrede in Wi i 1050 11 25 Weizenſchalen 9,50 9,75 WeizenHaue Unterh 14 Febr 12 02 15 gebr 180 12Konſervativen Her v r Führer 7 grieskleie 9,50 bis 9,75 M Malzkeime helle 11,00 bis Trotha S 2,14 Sehr 1210 h
über die Nothwendigkert des Sozialiſtengeſetzes x 12,00 dunkle 9,00 bis 10,50 Oelkuchen 14,50 bis Alsleben Oberpegel 13 Febr 42 42 14 Febr 42,29 7
geren Nur wer die ungeheuren Gefahren der 6 t 45 50 Malz 3350 bis 25,50 M Rüböl 6900 M gabe e We A 3J emokratiſchen Bewegung gar nicht kenne wer ſie unlerſchave Petroleum 2s,00 Solaröl 825/802 knapp 17,00 de ter u i 12oder wer ſie abſichtlich zu irgend einem Zwecke ignorire tn Mark Spiritus 10 000 Liter Prozent ſtill Kar a 1,26ein Gegner des Geſetzes ſein Nachdem Herr v Helldorf auf Die toffel mit 50 M Verbrauchsabgahe 53,10 M mit 70 M Moldan Jſer Eger Elbe
Ka lerreeern er en hatte und ſchließlich auch auf die Verbrauchsabgabe 33 80 M 12 Febr 33 13 Febr 733 6

er rla e über ie rb e x pro 9,24 24e aber ſo für die Heilung der gtanthelt Vur Vincent e en Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 14 Febr ww de a 2

m e e x 5der arbeitenden Klaſſen geſorgt wird ſo muß auch für 8 Uhr morgeeis 2 Uhr nachmittcgs 22 e 2 2Ordnung geſorgt werden und auch nach dieſer Richtung hin hat deKaiſer Wilhelm II ſeinen Willen feſt und beſtimmt geäußert Staticnen Barom Therm en nd Stationen Barom Therm ind Vieinig
als er einer Deputation der rheiniſchen Bergarbeiter für ihre mm 20 rechtweiſ mm e kechtweif Feitmeriz
berechtigten Forderungen ſeinen hohen Schutz gegen etwaige B e 112B u 1021 7ztal ſihhe Beſtrebungen aber Kanonen in Ausſicht geſtellt hat Memel 776 7 2 Memel 777 6 8 So 3 KTorgm 3 Fee 7 14 Febr 722 re
dir ſind uns darüber einig daß wir das Sozialiſten Geſetz Kiel 676 4 S 2 amnvurz 767 22 14 SEO Witlenberg i ruas

nicht entbehren können wir ſind über den Ausweiſungspara 767 8 3 9 4Sien 70 1 24 So Roßlau 1,55 s 17 Sgraphen mit der Regierung und mit den Nationalliberalen Münſter 8 en 73 283 i inicht einig geworden aber es muß ſich ein Ausweg finden Kaſſel 663 e n s e 23 2und er wird ſich ſinden Wenn wir die Krankheit heilen Berlin 699 so 3Stodholm 767 03 Wiener 5 267 u u 7wollen dann müſſen wir den Agitatoren ſcharf zu VLeibe Breslau 71 7 74 e Dömttz Peg s 2Fee v die ich er s e n r n h 855 83 ne l al 2 lrführten Volkes richte eſetz Die Aus 7 eweiſung hat das verkennen wir durchaus nicht etwas Zwei in a s h h Mitteghzelt nach amtlichen Depelchen der Königlichen
aber man wird auch zugeben müſſen daß es Pflicht Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 14 Febrnar Am 10 eben Cide Saole ſark

die t iſt Elemente welche ſyſtematiſch das Volk ver iften Das geſtern erwähnie Mintmum im Weſten i in der Kanalgegend kaum noch Roßlau ſtarkes Trribeis J n r a
e ch h von der Ägitation leben auszuſcheiden ögen erkennbar Ueber dem weſtlichen Mittelenropa ſt das Barometer ſtark geſtiegen Tangermönde Treibeis mit Treibeis hart Lauenburg Treiheis ſigrt

e ehe enj en utichlan t fVorſchlage des Hertn re her en S d im übrigen Deutſchland liegt die Temperatur noch 2 bis e er den Wer Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
toren nicht äh ner feſt zu halten aß die Agita hunkte Nennenswerthe Niederſchläge werden nit Ausnahme von Cori wo Am 13 Fehausgewieſen ſondern ihrer Staatsangehörigkeit für 30 mm KRiegen ſeelen wicht zrmeldet 4 w hel Riß ruar
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Zur Confirmation
empfiehlt zu billigsten Preisen wirklich gediegene

Schwarze rein wollene Cachemires
in schön blauschwarz und tiefschwarz

Extra schwere
Double Cachemires

Reine Wolle
Meter von 25 Mk an

Sämmtliche von mir seit Jahren unver
ändert fortgeführte Marken sind im Aussehen

elegant und in der Haltbarkeit anerkannt
vorzüglich

Schwarze Cachemires
105/110 cm breit

Reine Wolle
Per Meter

00 25 50 80

S c Neuheiten e 2S Wo im schwarzen rein wollenen S
e Fantasie Geweben ed K S Veberraschende Auswahl in feinen einfach glatten Streifen H 7 c9

S S F d S Wie auch in gestreiften mit Mustern durchwebten Modestoffen 25 P 9 S
De S Ferner geschmackrolle Blumwen Blatt Punkt und S 9

Arabesken MusternO S S In Reiner olle doppelt breit Meter von 1,50 Mark an

Reiehhaltiges Lager
Eleganter Seiden Besätze

s Valentin
ar N r alle S arkt Nr 24S S S e e e S See r S S S e e ee äv Wein Koder Achneidermeiſer Nu

29 da Vöttger Winterstoſſröckes Alter Markt 22 1 Trepxe u

S Halle Saale n ne Wahv e Haltbare und reinwollene Stoffe in großer Auswahl De Thier Zt8 Grosse Confirmandinnen 8 Confſirmanden Anzüge werden ſauber und billigſt angefertigt V t

S Steinstrasse verkaufe i arkicalurenerkaufe r re Fecorations9 G MaskenNaſen eJ Bei t S eIn aller Aen gotphonesMaskenſchmuck
Sammet Kleider von Regen und

e

e

offerirt
ſtarke roßlederne Damen Stiefeletten von 3 h an
dauerhafte Damen Lack Stiefel von 4 an
Confirmanden Stiefel von 3 an
Herren Stiefel von 48 an
HerrenStraßzen Schuhe von 4 an
Ballſchuhe von 2 an
KinderSchuhe und Stiefel ſpottbillig

nur einzig und allein die

N Burger Fabriß Niederlage

I Conrad Tack
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e

7 5
S 4

3

Staub Plecken

sowie von Druckstellen ete

im unzertrennten Zustande

HALIE a S
Am Hlarkt 9

enn

Gold u Silberborde
Narrenkappen
in Stoff und Papier

empfiehlt in größter Auswahl
zu billigſten Engros Preiſen
39 Albin Hentze 39

Schmeerſtraße

Glanzpapier
in allen Farben

Cattunpapier
empfiehlt zu billigſten Buch

und Riespreiſen

39 Albin Hentze 39
Schmeerftraſteappendorz 5t

ammbnuchsblumen

e Einſchreib AlbumM 43 4S Kroße Ulrichſtraße e re Geſangs Courert Silderbogen
e e 77 z Rüschen e äußerſt billigen PreiſenGrößte Auswahl

Billigſte Preiſe

t 00
Anfang s ihre die gen 39 Albin llentze39

Hierzu ladet freundlichſt ein A Knof Schmeerſtraße
aSonne i Für den Wien bei verantwortlich

le ferant en König in HalleJ großer Volks Magskenballirichſtraſtehs großer V einladet L Barith Exvedition Neue Promenade 1

Druck und Verlag von Otto Hendel

Anſuchnen Aen m in von n Nuhleß Smetnfa

Otto Wilj Vrüverſtraße 11
gerichtlich grreideter Taxator
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